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niedriger geborenen Tabu; manche derselben haben sich zu Beherrschern ganzer
Inselgruppen gemacht, z. B. auf den Fidschi- und den Freundschafts-I. Die
Sandwichs-J., durch Tameamea 1781 zu einem Staate vereinigt, bilden gegen¬
wärtig ein ganz europäisch eingerichtetes constitutionelles Königreich, seit 185t
unter nordamerikan. Schutz; die Bewohner haben Schulen, Zeitungen, Bücher,
das Englische ist herrschende Sprache. Die Hauptst. Honolulu auf Oahu,
15000 E., ist durch ihre Lage in der Mitte zw. Amerika und Japan für den
Handel wichtig.

8. 486. Die Colonien der Europäer.

A. Der Engländer. I. Auf dem Festlande legten dieselben 1787 an der
Botanybai eine Verbrecherstation an, von der aus sich die Colonisation über
die ganze Ost- und Südküste ansgebreitet hat; seitdem aber diese Colonien,
besonders in Folge der Entdeckung des Goldes einen ungemein raschen Auf¬
schwung nahmen, werden Verbrecher nur noch nach Westaustralien und Nor¬
folk deportirt. Die seit 1813 unternommenen Versuche das Innere des Conti¬
nents zu erforschen haben nur theilweisen Erfolg gehabt und kosteten 1848
Leichhardt, 1861 Burke das Leben; letzterer ist der erste, der den ganzen
Continent, von Melburne bis zur Carpentariabai durchschnitten hat. —
Vieh-, besonders Schafzucht, begünstigt durch die herrlichen Weidegründe an
den Abhängen der östl. Gebirge, bildet den Hauptreichthum des Landes,
Wolle den bedeutendsten Ausfuhrartikel; Rinder und Pferde sind theilweise
verwildert. Ackerbau ist in Südaustralien und Van-Diemensland wichtig. Die
Industrie ist erst im Entstehen. Alles Land, das nicht schon Privatbesitz ist,
gehört gesetzlich der Krone, die es meistbietend verkauft oder verpachtet.

Eintheilung in 5 Colonien unter je einem Gouverneur mit einer legislativen
Versammlung. — An der buchten- und hafenreichen Ostküste: 1) Neusüdwales 14450
HüM,, 350000 E., mit Sidney a. d. Port Jacksonbai 70000 E., Hauptst. und
Univ., und Paramatta 12000 E.; davon ist seit 1859 abgetrennt: 2) Queens¬
land 31200 LIM. mit 30000 E., n'ördl. v. 31'/-° s. Br., Hauptst. Brisbane; an
der Südküste: 3) Victoria (früher Australia Felix), das Goldland und zugleich der
fruchtbarste Theil des Continents 4070 H&amp;gt;M., 550000 E., Hauptst. Melburne
100000 E&amp;gt;; Geelong 20000 E.; 4) Südaustralien um den Spencergolf 17600 iHM.,
127000 E., Hauptst. Adelaide 35000 E.; an der Westküste: 5) Westaustralien 36200
OlM., von geringer Bedeutung, Hauptort Perth; die Colonic Nordaustralien auf
der Halbi. Coburg ist wieder anfgegeben.

II. Auf den Inseln: 1) Van-Diemensland od. Tasmania 90000 E.; der letzte
Rest der Eingebornen ist auf die Flinders-J. verpflanzt worden; Hauptst. Hobar-
ton 20000 E.; — 2) Neuseeland (seit 1840), „das Großbritannien der Südsee",
4700 IHM., c. 100000 weiße E. und 56000 z. Th. ganz europäisirle Maori; Städte:
Auckland 8000 E. und Wellington.

Die Insel Pitcairn ist seit 1790 von den Nachkommen I. Adams, eines von
den Meuterern eines britischen Schiffs bevölkert.

B. Der Franzosen: 1) Neu-Caledonien seit 1853; — 2) die Marquesas-
(Nukahiwa-, Mendaüa-)J.; — 3) das Protektorat über die Gesellschaftsinsel Tahiti
(Königin Pomare).

6. Die Niederländer üben die Hoheit über die muhamed. Häuptlinge an der
Westküste Neuguineas.

v. Der Spanier: 1) Die Marianen, Hauptst. Aganna auf Guayan; —
2) die Pelew-J.; — 3) die Carolinen und — 4) die Ralick-, Radack- und Tarawa-
Inseln.


